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Der Strommix in Deutschland 2025
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Infografik "Strommix 2025: Stromerzeugung in Deutschland [Netto]" von STROM-REPORT.com

Berechnung des Fraunhofer ISE, Nettodaten d. Kraftwerke zur öffentl. Stromversorgung, vorläufiges Ergebnis für 419 von 440 TWh, Stand 01.01.2026,

https://strom-report.com/
https://strom-report.com/
https://strom-report.com/


Kosten der Stromerzeugung

5Photovoltaik - Thomas Ströbel – Juni 2026

Grafik, Datenquelle Fraunhofer ISE 2024

Welche Energiequelle ist die günstigste?

• Photovoltaik ist aktuell bei den reinen 
Stromproduktionskosten eine der 
günstigsten Formen der Stromerzeugung 
in Deutschland. 

• Erläuterung: Stromgestehungskosten sind die Kosten, die bei der 
Stromproduktion anfallen [Stand 2024]. Externe Folgekosten,  wie 
Schäden für Umwelt oder Gesundheit wurden bei der Bestimmung der 
Stromgestehungskosten des Fraunhofer Instituts nicht berücksichtigt. 
Sie kommen im Vergleich noch einmal oben drauf. Der Kauf von CO2-
Emissions-Rechten wurde berücksichtigt. 



Erst einmal: wie viel Energie verbrauchen wir?

Bevor wir uns mit der Energie-Erzeugung beschäftigen 

fragen wir uns erst einmal

Wie viel Energie (ver)brauchen 

wir denn eigentlich?
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Wie viel Energie verbrauchen wir?

Haushalts-Strom Haus Wohnung

• Single-Haushalt 1.800 - 2.000 kWh 1.400 - 1.900 kWh

• 2-Personen-Haushalt 2.500 - 3.500 kWh 1.900 - 2.700 kWh

• 3-Personen-Haushalt 2.800 - 4.500 kWh 2.200 - 2.800 kWh

• 4-Personen-Haushalt 3.000 - 5.000 kWh 2.500 - 3.100 kWh

Durchschnittswerte, Verbrauch über 1 Jahr

Ihren persönlichen Stromverbrauch können Sie aus Ihrer jährlichen Stromrechnung 

herauslesen.

https://stromspiegel.de
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https://stromspiegel.de/


Wie viel Energie verbrauchen wir?

Heizung Verbrauch pro qm Verbrauch bei 110-120 qm

• Erdgas 128 kWh 15.950 kWh

• Heizöl 138 kWh 16.280 kWh

• Fernwärme 117 kWh 13.860 kWh

• Holzpellets 118 kWh 13.750 kWh

• Wärmepumpe 38 kWh  4.400 kWh

Durchschnittswerte, Verbrauch über 1 Jahr

https://heizspiegel.de
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Wie viel Energie verbrauchen wir?

Auto Verbrauch auf 100 km Verbrauch bei 15.000 km

• Benziner Verbrauch 7l 60,7 kWh 9.100 kWh

• Diesel Verbrauch 6l 58,7 kWh 8.811 kWh

• Wasserstoff aktuell/künftig, Verbrauch 1 kg 53/40 kWh 7.900/6.000 kWh

• E-Fuel Produktion 27 kWh/l, Verbrauch 7l 189 kWh 28.300 kWh

• Elektroauto Verbrauch 20 kWh 20 kWh  3.000 kWh

Durchschnittswerte, Umweltkennwerte der Strom- und Treibstoffbereitstellung: Benzin 8,67 kWh/Liter, Diesel 9,79 kWh/Liter

https://www.energie-gedanken.ch/umrechnungsfaktoren/

https://www.gasag.de/magazin/energiemarkt/strom-1kg-wasserstoff/

https://stromspeichermarkt.de/e-fuels-kraftstoff/
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Energie selbst erzeugen

Die einzige Energieform, die wir ohne Einsatz und/oder 

Import zusätzlicher Stoffe in Deutschland selbst erzeugen 

können, ist:

 Strom
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Photovoltaik

• Warum Photovoltaik?
• Strombedarf und -verbrauch steigen stetig

• Der Strompreis kann nur bedingt beeinflusst 
werden (durch Wechsel des Stromanbieters)

• Das Stromnetz wird durch lokale Energie-
erzeugung entlastet

• Photovoltaik ist ein wichtiger Schritt in die 
nachhaltige Energieversorgung

• Photovoltaik macht unabhängig von 
ausländischen Energie-Importen

• Eine Photovoltaik-Anlage bietet die 
Möglichkeit der Eigenversorgung
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Photovoltaik – was ist zu beachten?

• Standort der Anlage

• Größe der Anlage

• Dachneigung / Dachausrichtung

• Nutzung der Anlage

• Sowohl beim Verkauf von Solarstrom als auch 
beim Eigenverbrauch können Abgaben fällig 
werden

• Eine Photovoltaikanlage sollte in die 
Gebäudeversicherung integriert werden.
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Photovoltaik
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Photovoltaikmodule

Montagegestell

Stromleitungen

Wechselrichter

Stromspeicher (optional)

Energiemanagement (optional)

Wallbox (optional)

Energiepartner (optional)
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Lohnt sich Photovoltaik
• Kosten für selbst erzeugten Strom, vor 

allem Anschaffungskosten, umgerechnet 

auf die Nutzungsdauer.

• Die Nutzungsdauer der Solar-module 

kann mit  >20 Jahre angesetzt werden.

• Zusätzlich fallen Kosten für Wartung und 

Reparaturen an, auch Steuern und 

Umlagen müssen in die Kosten mit 

eingerechnet werden.

• Größe der Anlage – wieviel Strom kann 

künftig selbst produziert werden.

14

Kosten für Strom vom 

Energieversorger

Kosten für selbst 

erzeugten Strom

• Kosten für vom 

Energieversorger 

eingekauften Strom

ca. 28 bis 40 Cent pro 

Kilowattstunde (kWh)

Damit eine Photovoltaikanlage profitabel 
ist, müssen die Kosten für den selbst 
erzeugten Strom geringer sein, als die 
Kosten für den eingekauften Strom
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Wie viele Module sollen aufs Dach?

Bei der Planung sollte genau gerechnet werden?

• Ein Solarmodul hat 400-450 Watt/peak (Maximalleistung). 

• Ein Standard-Solarmodul mit 60 Silizium-Zellen hat die 
Größe ca. 170 x 100 cm, benötigt also eine Fläche von 1,7 m2. 

• Für eine 5 kWp Anlage werden etwa 14 Module mit einem 
Flächenbedarf von etwa 24-30 m2 benötigt.

• Die Verschattung durch einen Schornstein oder durch Bäume muss 
berücksichtigt werden. Verschattung lässt sich durch sogenannte 
Leistungsoptimierer ausgleichen.

• In den Wintermonaten bringt eine Solaranlage nur etwa 20-40% der Sommerleistung.

• Die Solaranlage sollte so viel Leistung haben, dass nach Möglichkeit der Strom-Bedarf gedeckt ist.

• Die Eigenstromnutzung kann durch einen Stromspeicher erhöht werden. Dieser sollte so dimensio-
niert werden, dass er den Verbrauch einer Sommernacht abdeckt. Maximalgröße jedoch etwa 1/3 der 
Anlagenleistung im Sommer, da er sonst nicht gefüllt wird.
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Was gibt es sonst noch zu beachten?

Einige Punkte müssen von Ihnen zusammen mit Ihrem

Solarteur individuell betrachtet und beurteilt werden: 

• Die baulichen Voraussetzungen:

• Zulässige Gewichtsbelastung auf dem Dach

• Anbringen der Unterkonstruktion auf unterschiedlichen 

Dachdeckungen

• Verkabelungsmöglichkeiten mit bestehender Installation

• Ist der bestehende Verteilerkasten geeignet

• Platzbedarf zusätzlicher Komponenten wie Speicher oder 

Wechselrichter

• Welche Komponenten der Photovoltaikanlage können in Eigenmontage / Eigenleistung installiert werden

• Welche Ausführungen/Hersteller der Solarmodule und Komponenten sind für Sie am besten geeignet
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Photovoltaik – Zusatzinformationen

• Eine Selbstreinigung der Module (durch Regen) ist 
ab ca. 15° Dachneigung gegeben

• Sorgfältig mit dem Kabel auf dem Dach umgehen
• (Dauerhaft) nicht scheuern

• Keine Knicke

• Über keine harten Kanten verlegen

• Ein Standardmodul wiegt etwa 20-25 kg

• Kosten für Optimierer ca. 50€/Stück (meist etwa 
30% der Modulkosten) – alternativ verschattete Module 
in einer extra Gruppe zusammenfassen und einen 
separaten Wechselrichter verwenden.
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Marderbiss und Vogelschutz

Warum sollte man die PV-Anlage vor nistenden Vögeln schützen?

• Die Verschmutzung der Solaranlage durch Vogelkot kann die 
Stromproduktion reduzieren.

• Durch die Nester unter den Modulen wird die natürliche Belüftung der 
Solaranlage gestört. Dadurch ergibt sich eine niedrigere Energieausbeute 
und eine erhöhte Brandgefahr.

• Beschädigungen der Kabel und an den Modulen können Störungen 
verursachen.

• Unter den Solarmodulen ist es oftmals viel zu heiß für die Vögel und deren 
Eier oder Jungvögel, was die Vögel beim Nestbau Anfang des Frühlings oft 
noch nicht erkennen.
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Marderbiss und Vogelschutz
Die Folgen eines Marderbisses

• Marder «fressen» weder Plastik noch Metall. Mit dem Anbeißen eines Kabels 
befriedigen sie ihren Spieltrieb oder markieren das Revier. Daher sind Marderbisse 
während der Paarungszeit im Frühjahr am häufigsten. 

• Vielfach werden Kabel und Leitungen nicht ganz durchgebissen und Schäden bleiben 
unentdeckt. Anstelle eines Kurzschlusses oder fehlenden Kontakts verursacht der Biss 
dann nur eine verminderte Leistung. Ein beschädigtes oder durchtrenntes Solarkabel 
kann zu Ertragsverlusten führen. Auch können sich beschädigte oder nicht mehr 
isolierte Kabel an der Schadstelle erwärmen und eine Brandgefahr darstellen. 

Zahlt die Wohngebäudeversicherung die Reparaturkosten? 

• In der Regel sind in der Wohngebäudeversicherung nur fest definierte Gefahren 
versichert, Tierverbiss gehört in der Regel nicht dazu!

Schutz gegen nistende Vögel oder Marder bieten einfache Gitter, so dass die Tiere nicht 
unter die Module kommen können. Es können auch biss-sichere Kabel verwendet 
werden. Die Wirksamkeit von Ultraschallsendern oder chemischen Abwehrstoffe wird 
dagegen meist zurückhaltend bewertet.
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Monokristalline oder polykristalline Solarzellen?

Sowohl monokristalline als auch polykristalline Solarzellen werden in Dickschichtsolarmodulen 
verbaut. Beide Solarzellenarten werden als hauchfeine Siliziumscheiben hergestellt, die als 
sogenannte Wafer in Form geschnitten werden.
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Monokristalline Solarzellen

• Werden aus einzelnem Siliziumkristall 
gezüchtet, aus dem dann Siliziumscheiben 
(Waver) geschnitten werden.

• Herstellung aufwendig und teuer

• Leistungsstark: Effizienz über 20%

• Farbe. dunkelblau bis tiefschwarz

• Achteckige Siliziumblöcke (Ingots)

Polykristalline Solarzellen

• reines Silizium wird aufgeschmolzen und dann 
auf eine bestimmte Weise abgekühlt. Dabei 
entsteht eine Vielzahl an Kristallen im Block, der 
dann ebenfalls in Wafer geschnitten wird.

• Herstellung kostengünstig

• Effizienz zwischen 12%-20%

• Geringere Degradation 

• Farbe: hellere Blautöne

• Quaderförmige Siliziumblöcke (Ingots)



Kabellänge von den Modulen zum Wechselrichter

• Zwei Parameter haben wesentlichen Einfluss auf die 
Verluste, die durch die Kabelverbindungen von den 
Modulen zum Wechselrichter sowie vom Wechsel-
richter zum Einspeisezähler entstehen: der verwen-
dete Kabelquerschnitt bzw. Kabeldurchmesser 
sowie die Länge der Kabelverbindungen.

• Ein möglichst großer Kabelquerschnitt bei möglichst 
kurzen Kabellängen wäre optimal. Da sich der Ein-
speisezähler jedoch meist im Keller befindet, die PV-
Module aber auf dem Dach befestigt sind, muss 
zwangsläufig oft eine recht lange Strecke überwun-
den werden. Kabelstrecken von 50 Metern und 
mehr sind keine Seltenheit.

• Bei Reihenschaltung der Module (Normalfall) sind 
Verluste aufgrund der Kabellänge auf der Wechsel-
stromseite höher als auf der Gleichstromseite, denn 
der Gleichstrom fließt mit geringer Stromstärke von 
3-10 Ampere, der Wechselstrom nach dem Wech-
selrichter liegt bei 10-36 Ampere. Daher sollte der
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Wechselrichter möglichst nahe am Einspeisezähler 
montiert sein. Das ist sehr vorteilhaft, da ein 
Wechselrichter sowieso nicht unter dem Dach 
(wegen der dort höheren Temperatur) sondern im 
Keller montiert werden sollte. Dort befindet sich 
auch zumeist der Einspeisezähler.

• Die Kabelverluste sollten nicht über 1% liegen. Für 
Kupferkabel ergibt sich folgende Berechnung:

Pv = ( 2 x L x I² ) / ( 56 x Q )
Pv% = Pv x 100% / P
PV = Verlust in Volt, L = Kabellänge in Metern, I = fließender Strom in Ampere (Diese 
Angabe dem Datenblatt des Moduls entnehmen), Q = Querschnitt des Kabels in mm², P = 
Gesamtleistung des Strings in Watt, Spezifischer Widerstand von Kupfer = 0,0177 [Ohm x 
mm²/m] = 1/56

• Die Leistungsverluste aufgrund der Kabellänge 
bewegen sich je nach Größe der Photovoltaikanlage 
häufig nur zwischen 5-50 Euro/Jahr. 

• Es ist daher generell zu überlegen, ob sich der 
Mehrpreis für Kabel mit einem höheren 
Querschnitt tatsächlich „lohnt“.



So könnte es aussehen
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Photovoltaikanlage der 

Familie Kolzer bei Hamburg

• 24x Glas-Glas Module Jollywood 410W JW-HD108N

• Wechselrichter Goodwe GW10K-ET

• Speicher Pylontech 96V FORCE-H2 7.0

• Preis mit Speicher 17.400 €

Die Familie ist „happy“ und freut sich, die richtige 

Entscheidung getroffen zu haben.
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Photovoltaikanlagen – Kosten-Entwicklung
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• Preise ohne Mehrwertsteuer

• Die Preise enthalten die 
komplette Photovoltaik-
Anlage, jedoch ohne 
optionalen Akku

• kWp = Kilowattstunden Peak

• Watt [W] bzw. Kilowatt [kW] 
ist die übliche Einheit für 
Leistung bei Photovoltaik-
anlagen. 

• Das kleine p steht für das 
englische peak (peak = Spitze) 
und bedeutet Spitzenleistung 
unter genormten 
Testbedingungen. Dadurch 
lässt sich die maximale 
Leistung von verschiedenen 
Solarmodulen vergleichen.



Mittlere Preise für eine Solaranlage

24Photovoltaik - Thomas Ströbel – Juni 2026



PV-Stromkostenrechner der DGS

Was kostet die Kilowattstunde Solarstrom

https://www.dgs-franken.de/service/pv-stromkostenrechner
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Mit welcher Leistung kann ich rechnen?

Die durchschnittliche Global-Sonnenstrahlung in Baden 
Württemberg beträgt 1.000-1.200 kWh/a/m².

PV-Module haben etwa 20% Wirkungsgrad

Je nach Ausrichtung, Neigung und Ausstattung ergeben sich je 
Modul mit 420 kWp maximal 350 – 450 kWh pro Jahr

https://www.solarwatt.de/ratgeber/einstrahlungskarte
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https://www.solarwatt.de/ratgeber/einstrahlungskarte


Künftigen Ertrag abschätzen
Mit welcher Sonneneinstrahlung können Sie rechnen?
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Bei 100% Sonneneinstrahlung kann bei optimaler 
Ausrichtung und Neigung bei unverschatteter Lage mit 
einem Jahresertrag von 1.000 bis 1.100 kWh je kWp 
kalkuliert werden.

Beispiel: 
Ein Dach mit 30° Dachneigung und Westausrichtung wird etwa 85% 
Sonneneinstrahlung haben. Das würde bei einer Anlage mit 5 kWp einen 
Ertrag ergeben von:   
1.000 bis 1.100 kWh pro kWp x 5 x 85% = 4.250 bis 4.675 kWh

Eine Ost-/West-Ausrichtung kann unter Umständen 
besser sein, als eine reine Südausrichtung. Sie hat zwar 
eine geringere Sonneneinstrahlung, dafür jedoch eine 
größere Fläche und meist längere Einstrahlungszeiten.

https://www.solarserver.de/pv-anlage-online-berechnen/
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Einspeisevergütung
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Bei Überschusseinspeisung profitiert der Anlagenbe-treiber 
davon, dass kein Strom zum üblichen Marktpreis (etwa 29-36 
Cent/kWh) zugekauft werden muss. Dadurch ist eine Ersparnis 
von 19-27 Cent/kWh möglich.

Bei der Volleinspeisung können auch Betreiber ihre 
Anlagenkosten decken, die den produzierten Strom nicht oder nur 
geringfügig selbst verbrauchen könnten.

Für ab Januar 2027 neu in Betrieb genommene Anlagen plant die 
aktuelle Bundesregierung: die Einspeise-Vergütung für neue 
Anlagen soll entfallen. Der überschüssige Strom soll dann über 
Direktvermarkter verkauft werden.

Bestehende Anlagen: Alle Photovoltaikanlagen, die vor dem 
1. Januar 2027 in Betrieb genommen wurden, genießen 
Bestandsschutz. Sie erhalten die zum Inbetriebnahmedatum 
festgelegten Sätze für die vollen 20 Jahre garantiert.

Mit dem „Solarspitzengesetz“ wird für Anlagen, die nach dem 
25. Februar 2025 in Betrieb genommen wurden bei negativen 
Strompreisen künftig keine Einspeisevergütung bezahlt.

Näheres auf den nächsten Seiten

Wird der erzeugte Strom selbst verbraucht, ist die 

Einspeisevergütung irrelevant!



Weitere Informationen zur Einspeisevergütung
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• Die Einspeisevergütung wird ab Inbetriebnahme 20 Jahre lang bezahlt. 

• Es ist möglich, zwei separate Photovoltaikanlagen zu betreiben, eine für Volleinspeisung und eine 
für Eigenverbrauch. Die Anlagen müssen allerdings über separate Messeinrichtungen verfügen und 
beide innerhalb eines Jahres errichtet werden.

• Ebenso ist ein Wechsel zwischen Überschusseinspeisung 
und Volleinspeisung möglich: Anlagenbetreiber können 
sich bis 1.12. vor Beginn eines Kalenderjahres jeweils neu 
entscheiden (muss natürlich technisch möglich sein).

• Die bisherige 70%-Kappungsregelung entfällt für neue 
Photovoltaikanlagen seit dem 1.1.2023. Bei bestehenden 
Anlagen wird die 70%-Regelung nur für Anlagen bis 7 kWp 
aufgehoben und ebenfalls erst seit 1.1.2023.

• Eine weitere Änderung ist der einfachere Netzanschluss: Für 
Anlagen bis 30 kWp muss nach einem Monat Wartezeit der 
Netzbetreiber nicht mehr anwesend sein, es reichen 
Elektrofachleute.



Das Solarspitzengesetz
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Photovoltaik wurde in den letzten Jahren massiv 
ausgebaut. An sonnigen Sommertagen wird daher 
oft mehr Strom produziert als benötigt und die 
öffentlichen Stromnetze können dadurch stark 
belastet oder sogar überlastet werden. Um dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, soll die Netz-
einspeisung von Strom steuerbar werden:

https://www.photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/neuigkeiten/solarspitzengesetz-in-kraft-getreten
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Das Solarspitzengesetz im Detail (1)
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• Neue Anlagen ab 7 kWp müssen mit einem Smart-Meter zur Steuerbarkeit ausgestattet werden.

• Neue PV-Anlagen von 2-100 kWp ohne Smartmeter (also auch kleine Anlagen außer Balkonkraftwerken) 
dürfen nur 60% ihrer Nennleistung einspeisen. Sobald ein Smartmeter eingebaut ist entfällt diese 
Regelung, dafür kann die Anlage bei negativen Strompreisen vom Netzbetreiber abgeregelt werden.

• Alle Betreiber von Bestandsanlagen haben ebenfalls die Möglichkeit in diese Neuregelung zu wechseln und 
erhalten als Anreiz einen Aufschlag von 0,6 Cent pro Kilowattstunde auf ihre bestehende EEG-Vergütung

• Für die Ausfallzeiten gibt es eine Kompensation: Die Zeiten ohne Vergütung der Einspeisung werden hinten 
an den rund zwanzigjährigen Vergütungszeitraum angehängt - dieser verlängert sich also entsprechend.



Das Solarspitzengesetz im Detail (2)
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• Batterie-Strom aus der Solaranlage darf in das Netz eingespeist werden und es wird dafür eine 
Einspeisevergütung bezahlt. Die Die Einspeisemenge ist auf 500 kWh pro Jahr begrenzt.

• Bidirektionale E-Autos werden EEG-rechtlich den bidirektionalen stationären Speichern 100 % 
gleichgestellt.

• Die Direktvermarktung von Strom für Anlagen bis 100 kWp soll vereinfacht werden: der Strom vom Dach 
soll ohne komplizierte Hürden zum aktuellen Börsenpreis verkauft werden können. Die Vergütung 
mindestens in Höhe der Einspeisevergütung soll dabei durch Ausgleichszahlungen immer garantiert sein. 

• Grauer Batteriestrom:
Auch grauer Batterie-Strom darf nun in das Netz eingespeist werden: Direktvermarkter sollen zukünftig 
auch mit gespeichertem Netzstrom handeln dürfen. Es ist also möglich, einen Batteriespeicher in Zeiten 
niedriger Börsenpreise mit günstigem Netzstrom zu laden und den Strom später zu höheren Preisen zu 
verkaufen. Dies ist jedoch nur über eine Direktvermarktung möglich.



Das Solarspitzengesetz im Detail (3)
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• Steckersolar-Geräte (Balkonkraftwerke) und größere PV-Anlagen werden künftig 
getrennt betrachtet. 

• Bei einer bestehenden PV-Anlage wird die Mehrleistung eines Steckersolar-Gerätes nicht 
zur PV-Anlagenleistung dazugerechnet. Wird über den selben Zähler abgerechnet, so 
wird die Vergütung des Dachstroms rechnerisch im Verhältnis der Modulflächen 
aufgeteilt.

• Damit besteht nicht mehr das Risiko, dass durch das Balkonkraftwerk Leistungs-
Grenzwerte überschritten werden.



Weitere Standorte für Photovoltaikanlagen
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• Seit 1.1.2023 sind auch alternative Flächen für Photovoltaikanlagen nutzbar, wenn das 
Wohngebäude nicht für eine Anlage geeignet ist (bsp. denkmalgeschützte Häuser). Die 
Anlage muss sich dabei auf einem Grundstück mit Wohnbebauung innerhalb des selben 
Ortsteils befinden und darf die Größe der Grundfläche des Wohngebäudes nicht 
überschreiten.

• Außerdem sind weitere Flächen für die Installation von Freiflächenanlagen möglich:

• Flächen entlang von Autobahnen und Schienenwegen.
• Künstliche oder erheblich veränderte Gewässer
• Ackerflächen, sofern auf der gleichen Fläche weiterhin Nutz-

pflanzen bzw. Dauerkulturen angebaut werden (Agri-PV)
• Dauergrünland
• Parkplatzflächen
• entwässerte und landwirtschaftlich genutzter Moorböden, 

wenn diese dauerhaft wieder vernässt werden.



Was ist vom Gesetzgeber noch geplant
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• Seit Juni 2026 dürfen Haushalte überschüssigen Solarstrom lokal teilen. 
Das Gesetz ist ein Durchbruch, aber eine Umsetzung ist aktuell noch nicht 
möglich.

• Der lokal erzeugten Strom vom Dach soll virtuell über das öffentliche 
Netz mit Nachbarn oder anderen Abnehmern in der Region geteilt 
werden. Die Abrechnung soll über den Netzbetreiber erfolgen.

• Den Prozess und die Abrechnung über den Netzbetreiber gibt es 
noch nicht.

• Erforderlich sind Smartmeter

• Für den geteilten Strom werden Netzentgelte, Steuern und 
Abgaben, vermutlich in voller Höhe anfallen

• Eigentümer von Photovoltaikanlagen sollen ab 2029 einen höheren 
Grundpreis für Strom bezahlen, zur Abdeckung der nicht genutzten 
Net  eist    …  ies s    je  c  nicht für Balkonkraftwerke gelten.



Was ist vom Gesetzgeber noch geplant
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• Wegfall der Einspeisevergütung

• Neuanlagen (ab 2027): Für neu installierte Anlagen bis 25 kWp soll die feste, 
20 Jahre lang garantierte Vergütung pro Kilowattstunde (kWh) entfallen. 

• Bestehende Anlagen: Alle Photovoltaikanlagen, die vor dem 1. Januar 2027 in 
Betrieb genommen wurden, genießen Bestandsschutz. Sie erhalten die zum 
Inbetriebnahmedatum festgelegten Sätze für die vollen 20 Jahre garantiert.

• Pflicht zur Direktvermarktung

• Direktvermarktung: überschüssiger Strom soll künftig über Direktvermarkter 
an der Strombörse verkauft werden.

• Preise: Die Erlöse sind sehr volatil, hängen vom Börsenstrompreis ab und fallen 
in der Regel spürbar niedriger aus als die bisherige feste Einspeisevergütung. 
Die Gebühren für die Direktvermarkter können einen erheblichen Anteil der 
Einnahmen auffressen oder sogar übersteigen.

• 50%-Kappung: 

• Geplant ist, die maximale Einspeiseleistung kleiner Anlagen auf 50 % der 
installierten Leistung zu begrenzen.



Eine bestehende Anlage erweitern
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Entscheidend für die künftige Einspeisevergütung und Abrechnung ist die Frage, ob die 

bestehende Anlage mit einer Volleinspeisung oder mit Eigenverbrauch und 

Überschusseinspeisung betrieben wird:

Repowering



Alternativen zur Einspeisung

Direktvermarktung

• Der erzeugte Strom wird über einen Direktvermarkter an 
der Börse verkauft. Voraussetzung dafür ist ein Vertrag mit 
einem Direktvermarktungsunternehmen. 

• Anbieter für die Direktvermarktung von Solarstrom sind 
beispielsweise BayWa r.e., Green Energy Products GmbH, 
EnBW Energie Baden-Württemberg AG, WIRCON GmbH, 
Energy2market GmbH und Vattenfall Energy Trading GmbH. 

• Diese Direktvermarkter nehmen Anbieter meist erst ab 100 kWp auf.

• Eine Alternative für eine Direktvermarktung auch für kleinere Anbieter bietet 
Lumenaza. Dieser Anbieter stellt eine Software-Plattform bereit, über die 
kleine Anbieter Ihren Strom anbieten können, der dann in der Community 
gesammelt und an Direktvermarkter weiterverkauft wird.
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Alternativen zur Einspeisung
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Alternativen zur Einspeisung
Vor-Ort-Vermarktung

• Eine Vor-Ort-Vermarktung bedeutet, dass überschüssiger Solar-
strom ohne Durchleitung durch das Netz an Nutzer in räumlicher 
Nähe, z.B. an die Mieter des Hauses verkauft wird. 

• Die Vor-Ort-Vermarktung hat den Vorteil, dass der Anlagen-
betreiber vom Abnehmer einen höheren Preis als die Einspeise-
vergütung erhält und der Abnehmer weniger für den Solar-
strom zahlt als beim Bezug vom Stromanbieter.

• Voraussetzung für die Vor-Ort-Vermarktung ist, dass der Strom nicht durch das öffentliche Netz 
geleitet wird! Müssen zusätzliche Leitungen gelegt werden, kann diese Art der Vermarktung 
sehr teuer werden. 

• Bei der Lieferung von Strom an Dritte wird der Anlagenbetreiber aus rechtlicher Sicht immer 
zum Energieversorger, was zahlreiche zusätzliche Pflichten zur Folge hat (Aufbau eines 
Strombilanzkreises, Abführen von Netzentgelt und Konzessionsabgabe etc.). 
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Mieterstrom
EEG-geförderte Mieterstrom-Modelle

• Als Mieterstrom wird Strom bezeichnet, der von Solaranlagen auf dem Dach eines Wohngebäudes erzeugt und 
von dort direkt, das heißt ohne Netzdurchleitung an Letztverbraucher in diesem Gebäude oder im selben 
Quartier geliefert und verbraucht wird.  

• Bei dem geförderten Mieterstrom ist das EnWG und EEG bindend, welches unter anderem einen Preisdeckel 
vorsieht.

Alternativen mit dem Solarpaket 2

Mit dem Solarpaket 2 gibt es mehrere Alternativen für Miet-
wohnungen und Mehrfamilienhäuser

• Stromlieferungen innerhalb des Hauses

• Allgemeinstromversorgungen

• Einzelanlagen

• Volleinspeisung

Das Photovoltaik-Netzwerk bietet ein informatives Fakten-
papier dazu an welches hier heruntergeladen werden kann

https://www.photovoltaik-bw.de/themen/photovoltaik-auf-mehrparteienhaeusern
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Betriebskonzepte für Photovoltaik auf Mehrparteienhäusern. Grafik: Viktoria Maly, Energieagentur Regio Freiburg GmbH
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Mieterstrom
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Betriebskonzepte für Photovoltaik 
auf Mehrparteienhäusern. Grafik: 
Viktoria Maly, Energieagentur 
Regio Freiburg GmbHhttps://www.photovoltaik-bw.de/themen/photovoltaik-auf-mehrparteienhaeusern
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Mieterstrom

Alternati e „pionierkraft.de“

• Bei diesem Modell gelten energiewirtschaftliche und zivilrechtliche 
Rahmenbedingungen. Deshalb greift hier der Strompreisdeckel 
nicht, sodass der Betreiber der Anlage den Strompreis flexibel 
und fair gestalten kann. 

• Es besteht kein Vertragskopplungsverbot 
mit dem Mietvertrag. Zudem kann die Techno-
logie den Solarstrom getrennt erfassen und 
abrechnen. Das bestehende Zählerkonzept 
bleibt erhalten und es ist kein teurer Umbau 
erforderlich. 

• Das Konzept hört sich sehr interessant an, 
es liegen mir allerdings aktuell keine Erfah-
rungen mit diesem Anbieter vor.
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https://pionierkraft.de/


Welche Abgaben und Steuern fallen an?

Übersicht

• EEG-Abgabe

• Die EEG-Abgabe ist seit Juli 2022 komplett wegfallen. 

• Bei bestehenden Anlagen können nun meist sogar die 
Erzeugungszähler ausgebaut werden.

• Einkommensteuer (mehr auf den nächsten Seiten)

• Bis 2022: Kann auf Antrag bei Anlagen bis 10 kWp entfallen

• Seit 1.1.2023: keine Einkommensteuer auf Anlagen bis 30 kWp

• Umsatzsteuer (mehr auf den nächsten Seiten)

• Auch weiterhin Regelbesteuerung oder Kleinunternehmerregelung

• Seit 1.1.2023: Nullsteuersatz bei Anschaffung
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Einkommensteuer

Seit 1. 1. 2023 gilt:
• Die Einkünfte aus PV-Anlagen (auch Bestandsanlagen) werden 

ausnahmslos von der Einkommensteuer befreit bei

• Anlagen bis 30 kWp auf Wohn- und Nichtwohngebäuden. 

• Anlagen bis 15 kWp auf Mehrfamilienhäusern. 
Doppelhaushälften gelten als eigenes Wohnhaus und deshalb sind 
hier Anlagen bis 30 kWp möglich. Bei einem Zweifamilienhaus 
handelt es sich um zwei Wohneinheiten, deshalb können hier 
zweimal 15 kWp steuerfrei genutzt werden.

• Bei Anlagen bis 30 kWp können auch keine Kosten mehr geltend gemacht 
werden. Auch Sonderabschreibungen sind nicht mehr möglich.

• Lohnsteuerhilfevereine dürfen Besitzer von Anlagen bis 30 kWp beraten.
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Einkommensteuer verringern

Eine Photovoltaikanlage kann die Einkommensteuer verringern!

• Die Aufwendungen für die Installation einer Photovoltaikanlage (ohne Material- 
oder Zusatzkosten) zählen zu den Handwerkerkosten, wenn die Einnahmen aus 
der Anlage steuerfrei sind. (Schreiben Bundesfinanzministerium vom 17.07.2023).

• Kosten bis zu 6.000 Euro können bei der Steuererklärung in der Anlage 
„Haushaltsnahe Aufwendungen“ angegeben werden.

• Gleiches gilt für Reparaturen oder Wartung einer Photovoltaikanlage.

• Das Steueraufkommen wird dadurch um 20% (also um bis zu 1.200 Euro) gesenkt.

• Achtung: Wer für seine Anlage öffentliche Fördermittel bekommen hat, bekommt 
keinen Steuerrabatt!
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Umsatzsteuer

Seit 1. 1. 2023 gilt:

• Für die Lieferung und die Installation von Photovoltaikanlagen und 
Stromspeichern gilt ein umsatzsteuerlicher Nullsteuersatz, soweit es sich 
um eine Leistung an den Betreiber der Photovoltaikanlage handelt und 
die Anlage auf Privatwohnungen oder  Gebäuden, die für dem 
Gemeinwohl dienende Tätigkeiten genutzt werden, installiert wird. 

• Betreiber von Photovoltaikanlagen werden also bei der Anschaffung der 
Anlage nicht mehr mit Umsatzsteuer belastet, so dass sich Fragen rund um 
den Vorsteuerabzug erübrigen. Maßgeblich dabei ist das Leistungsdatum.

• Jedoch muss weiterhin auf verkauften Strom und die Einspeisevergütung 
Umsatzsteuer abgeführt werden. Bei Wahl der Kleinunternehmerregelung 
entfällt jedoch die Umsatzsteuerpflicht. Diese ist daher dringend zu 
empfehlen.
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Bestehende Anlagen

Bei Inbetriebnahme bis 31.12.2022:
• Ab 1.1.2023 werden auch bestehende Anlagen bis 30 kWp von 

der Einkommensteuer befreit.

• Für Stromverkauf (Einspeisung) muss Umsatzsteuer berechnet und abgeführt werden, die 
bezahlte Vorsteuer (Anlagenkauf, Stromverkauf) kann dagegen zurückgefordert werden. Auch 
auf eigenverbrauchten Strom muss Umsatzsteuer berechnet und abgeführt werden.

• Bei einem Umsatz (nicht Gewinn) von unter 22.000 Euro (ab 2020) kann die Kleinunternehmer-
regelung angewendet werden. Es muss dann keine Umsatzsteuer mehr abgeführt werden, 
allerdings kann dann auch keine Vorsteuer geltend gemacht werden.

• Von der Regelbesteuerung (mit Umsatz-/Vorsteuer) kann jeweils zum Geschäftsjahresbeginn 
auf die Kleinunternehmerregelung gewechselt werden. Das Finanzamt hat für 60 Monate 
Rückgriffsrecht auf zu viel erstattete Vorsteuer. Daher kann nach 5 Jahren zum Jahresbeginn zur 
Kleinunternehmerregelung gewechselt werden, ohne dass Rückzahlungen erfolgen müssen.
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Umsatzsteuer auf Eigenverbrauch bei bestehenden Anlagen?

Mit einer im Frühjahr 2023 geschaffenen Möglichkeit können Sie künftig ver-
meiden bei Bestandsanlagen auf den eigenverbrauchten Strom Umsatzsteuer 
berechnen und abführen zu müssen, ohne dass eine Rückzahlung der vom 
Finanzamt erstatteten Vorsteuer des Anlagenverkaufs droht.

• In der Regelbesteuerung muss auch auf eigenverbrauchten Strom 
Umsatzsteuer bezahlt werden.

• Bei einem Wechsel von der Regelbesteuerung in die Kleinunternehmerregelung vor Ablauf der 5-Jahres-
Frist droht eine Rückforderung des Finanzamts der beim Anlagenkauf zurückerhaltenen Vorsteuer.

• Es besteht die Möglichkeit die Photovoltaikanlage bei überwiegend privater Nutzung aus dem 
Unternehmen in das Privateigentum zu übernehmen. Bei dieser privaten Entnahme fällt eigentlich 
Umsatzsteuer an, da ab 1.1.2023 jedoch für Photovoltaikanlagen ein 0%-Steuersatz gilt, wird dieser 
verwendet und die anfallende Umsatzsteuer hat keine Auswirkung.

• Für den eingespeisten Strom muss weiterhin Umsatzsteuer berechnet und abgeführt werden. Es könnte 
nun jedoch (vermutlich im Folgejahr) auf die Kleinunternehmerregelung gewechselt werden. Rechnerisch 
hat dies keine Auswirkung, lediglich der Aufwand für die Umsatzsteuererklärung würde minimiert.
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Rückzahlung der Vorsteuer vermeiden
Für die Übernahme Ihrer Anlage in das Privatvermögen gibt 
es ein Musterschreiben, das Sie in Papierform oder digital 
über Elster an Ihr Finanzamt senden können.

Wichtig ist die Aussage der Finanzverwaltung, dass eine 
Entnahme der (gesamten) Anlage nur möglich ist, wenn 
zukünftig voraussichtlich mehr als 90 % des erzeugten 
Stroms für nichtunternehmerische Zwecke verwendet 
werden. 

Davon ist aus Vereinfachungsgründen insbesondere 
auszugehen, wenn ein Teil des mit der Photovoltaikanlage 
erzeugten Stroms z. B. in einer Batterie gespeichert wird. 
Alternativ wäre auch die Verwendung des Stroms für ein 
Elektroauto oder eine Wärmepumpe.

Das Musterschreiben kann hier heruntergeladen werden:
https://mobileto.de/sharing/photovoltaik/Musterschreiben_Entnahme_Photovoltaikanlage.pdf
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.

https://mobileto.de/sharing/photovoltaik/Musterschreiben_Entnahme_Photovoltaikanlage.pdf


Besteht die Gefahr, dass gegebene Förderungen 
künftig gestrichen werden?
Derzeit muss die Bundesregierung massiv Kosten sparen und verschiedene Bundes-
Förderungen sind bereits dem Rotstift zum Opfer gefallen.

Wie sieht es bei der Einkommensteuer-Vereinfachung oder anderen Förderungen für 
bestehende Photovoltaikanlagen aus? (Nicht bei neuen Anlagen)

• Die Einkommensteuer-Vereinfachung dient nicht in erster Linie der Steuer-Reduzierung, 
sondern – wie es der Name schon ausdrückt – der Vereinfachung. Auch vor dieser Regelung 
wurden die meisten Anlagen als Liebhaberei eingestuft und von der Einkommensteuer 
befreit.

• Auch die 0%-Umsatzsteuer dient in erster Linie der Vereinfachung, da in den meisten Fällen 
die bezahlte Umsatzsteuer als Vorsteuer vom Finanzamt zurückgefordert wurde.

• Es ist unwahrscheinlich, dass diese Vereinfachungs-Regeln in nächster Zeit wieder 
aufgehoben werden.

• Die Einspeisevergütung wird über die EEG-Umlage finanziert. Diese wurde im Juli 2022 in 
den Bundeshaushalt integriert. Der Zuschuss wird aber sowieso halbjährlich reduziert. 
Gegebene Zusagen, die für 20 Jahre gelten, werden kaum aufgehoben werden.
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Für Ihre individuelle Steuerberechnung kontaktieren Sie am besten einen Steuerberater. Diese Informationen stellen keine Beratung über Steuerfragen dar.



Marktstammdatenregister
• Das Marktstammdatenregister bündelt vollständig zahlreiche Informationen 

zum Strommarkt in einer großen Datenbank und stellt sie der Öffentlichkeit zur 
Verfügung. Dies soll die Vereinfachung und Abschaffung 
von Meldepflichten ermöglichen.

• Alle Akteure des Strom- und Gasmarktes sind verpflichtet, sich selbst und ihre 
Anlagen auf  www.marktstammdatenregister.de zu registrieren. Solaranlagen, 
KWK -Anlagen, ortsfeste Batteriespeicher und Notstromaggregate müssen 
genauso registriert werden wie Windenergieanlagen oder konventionelle 
Kraftwerke.

• Jede Neuanlage muss innerhalb eines Monats nach Inbetriebnahme ins 
Marktstammdatenregister eingetragen werden. Sie können Ihre geplante 
Anlage auch schon vor der Inbetriebnahme registrieren. Auch bestehende noch 
nicht registrierte Anlagen müssen nachgetragen werden.

• Wenn Sie Ihre Anlage nicht registrieren, drohen ein Bußgeld und der Verlust 
Ihrer EEG-Vergütung.
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https://www.marktstammdatenregister.de/


Photovoltaik-Pflicht in Baden-Württemberg

• In Baden-Württemberg gibt es die Pflicht zur Installation von Photovoltaikanlagen

• Seit Januar 2022 bei Neubau von Wohngebäuden, Nichtwohngebäuden und Parkplätzen

• Seit Januar 2023 bei grundlegender Dachsanierung

• Alternativ kann auch eine thermische Solaranlage installiert werden.

• Die Anlage kann auch auf anderen Außenflächen in der 
direkten räumlichen Umgebung installiert werden.

• Die Anlage muss 60% (bei Teildachflächen 75%) der solargeeig-
neten Dach- oder Stellplatzfläche mit PV-Modulen belegen.

• Bei einem Gründach ist beides in Einklang zu bringen.

• Sind die Kosten einer PV-Anlage unverhältnismäßig hoch, liegt 
eine wirtschaftliche Unzumutbarkeit vor. In diesem Fall kann 
die PV-Anlage auf Antrag verkleinert werden. 
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Glas-Glas Module oder Glas-Folie?
• Gewöhnliche Solarpaneele, sogenannte Glas-Folie-Module, besitzen an ihrer 

Vorderseite eine Glasschicht und an der Rückseite eine Folie.

• Glas-Glas-Module haben sowohl an ihrer Vorder- als auch an ihrer Rückseite eine 
schützende Glasscheibe. Hierdurch sind sie optimal vor äußeren Einflüssen wie 
Witterung oder mechanischen Belastungen geschützt. Daraus soll sich eine längere 
Nutzungsdauer dieser Module ergeben.

• Glas-Glas-Module sollen resistent gegen Mikrorisse sein und die Garantie auf diese 
Module beträgt oft 30 Jahre und nicht 25 Jahre wie bei Standardmodulen. Allerdings 
macht nur eine zweite Glasscheibe kein besseres Modul aus.

• Ein gutes Glas-Glas-Modul wird zuverlässiger sein, als ein Glas-Folie-Modul. Es gibt 
jedoch auch viele mittelmäßige Glas-Glas-Solarmodule, bei denen sich der Vorteil ganz 
klar relativiert.

• Gute Glas-Glas-Module können trotz ihres höheren Gewichts und Anschaffungspreises 
oft ökonomische Vorteile gegenüber konventionellen Modulen generieren. Außerdem 
sind sie umweltfreundlicher und leichter recycelbar.

Quelle https://gruenes.haus/glas-glas-module/
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Bifaziale Module
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• Der Mehrertrag hängt davon ab, wie viel Licht 
auf die Rückseite des Moduls trifft. Je heller 
der Untergrund, desto mehr Sonnenlicht-
Reflektion auf die Solarzellen und desto höher 
der Ertrag.

• Bei einem dunklen Untergrund wie Ziegel oder 
Gras wird der Mehrertrag sehr gering sein. Bei 
einem sehr hellen Hintergrund kann mit 15-25% 
Mehrertrag gerechnet werden.



Was passiert bei einem Stromausfall?
Beim Ausfall des öffentlichen Stromnetzes schaltet sich auch die Solaranlage 
automatisch ab, damit nötige Arbeiten am Netz vorgenommen werden können. Denn 
um die Stromversorgung wieder zu gewährleisten, müssen alle Leitungen 
abgeschaltet sein. Nur so kann ein sicheres Arbeiten ermöglicht werden.

Notstrom oder Ersatzstrom aus der Photovoltaikanlage ist möglich. Dabei muss der 
Wechselrichter geeignet sein um wichtige Aufgaben zu übernehmen. Das gesamte 
Hausnetz muss dabei manuell oder automatisiert vom öffentlichen Netz getrennt 
werden.

• Bei Notstrom wird nicht das gesamte Hausnetz mit Strom versorgt, sondern nur 
ausgewählte Verbraucher. Der Wechselrichter übernimmt dabei die Steuerung 
und speist nur soviel Strom ein, wie auch verbraucht wird.

• Alternativ kann der Strom auch nur in einen Stromspeicher fließen, an den 
dann die wichtigsten Verbraucher angeschlossen werden.

• Bei Ersatzstrom wird weiterhin der gesamte Haushalt mit Strom versorgt. 
Entsprechend groß muss die Photovoltaikanlage dimensioniert sein, was nur 
selten realisierbar ist.
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Recycling von Photovoltaikmodulen
• Gut zu wissen ist, dass die Verringerung der Leistung von Photovoltaikmodulen über die 

Jahre weit geringer ist, als von den Herstellern als Leistungsgarantie angegeben.

• Solarmodule bestehen aus einzelnen Solarzellen, diese sind in Schichten aufgebaut:

• Glasscheibe aus speziellem Solarglas auf der Oberfläche zum Schutz 

• Solarzellen aus Silizium, außerdem die Metalle Silber, Indium, Gallium, Tellur und 
Selen in geringer Menge

• Die Solarzellen sind mit einer Schicht Kunststoff ummantelt. 

• Zuletzt folgt eine Kunststoff- oder Glasschicht zur Kaschierung der Rückseite. 

• Außen stabilisiert ein Rahmen aus Aluminium das Solarmodul 

• Jedes Modul verfügt über eine eigene Kabelbox mit Steckverbindungen

• Ältere Module können äußerst geringe Anteile an Blei und Cadmium enthalten.

• Recycling ist technisch zu 90% möglich. Vor allem die enthaltenen Metalle eignen sich sehr 
gut dazu. Aufwendig ist das Trennen der Kunststoffe von den anderen Materialien.

• Nach der EU-WEEE-Richtlinie (Waste Electrical and Electronic Equipment Directive) von 2012 
sind mindestens 85% der PV-Module kostenlos zurückzunehmen und zu recyclen.

• Wichtig ist, für alte, noch funktionsfähige Anlagen eine Weiterverwendung zu finden und 
erst im Anschluss die Module dem Recycling zuzuführen.
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Wie kann eine Photovoltaikanlage genutzt werden?

Nur Stromverkauf

• Der produzierte Strom wird einem Energiepartner verkauft 
und in das öffentliche Stromnetz eingespeist. Dafür erhält 
man eine Einspeisevergütung

• Der Strombedarf wird vom Energieanbieter eingekauft

+ Geringer Aufwand

+ Lohnt sich auf Gebäuden mit nur geringem Energieverbrauch

+ Notstrom- oder Ersatzstrom-Nutzung möglich

- Nur bei alten Anlagen sehr lukrativ, hohe Einspeisevergütung

- Bei neuen Anlagen geringer Ertrag und lange 
Amortisationszeit
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Wie kann eine Photovoltaikanlage genutzt werden?

Nur Eigenverbrauch (Inselanlage)

• Der produzierte Strom wird sofort selbst verbraucht

• Me        ie te  St  m „ve     t“

• Mehrbedarf an Strom (bsp. nachts) wird eingekauft

+ Höherer Ertrag durch Kostenersparnis als bei alleiniger 
Einspeisung

+ Erweiterung problemlos möglich, da der Netzbetreiber 
nicht zustimmen muss

- höherer Aufwand für Steuerung

- Nur möglich, wenn auch tagsüber Bedarf für Strom 
vorhanden ist, die durchschnittliche Eigenver-
brauchsquote liegt bei etwa  10% - 30%.

 (Quelle Solaranlagen-Portal)
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Wie kann eine Photovoltaikanlage genutzt werden?

Eigenverbrauch - Überschuss wird verkauft

• Der produzierte Strom wird sofort selbst verbraucht, 
Überschuss wird einem Energiepartner verkauft und in 
das öffentliche Stromnetz eingespeist. Dafür erhält man 
eine Einspeisevergütung

• Mehrbedarf wird vom Energieanbieter eingekauft

+ Hoher Ertrag durch Kostenersparnis + Einspeisung 

- höherer Aufwand für Steuerung

- Die durchschnittliche Eigenverbrauchsquote liegt bei 
etwa  20% - 50%.

 (Quelle Solaranlagen-Portal)
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Wie kann eine Photovoltaikanlage genutzt werden?

Eigenverbrauch + Stromspeicher (Inselanlage)

• Der produzierte Strom wird sofort selbst verbraucht, 
Überschuss wird in einem Energiespeicher für später 
vorgehalten

• Mehrbedarf wird vom Energieanbieter eingekauft

+ Hoher Ertrag durch Kostenersparnis

+ Hohe Nutzung des eigenen Solarstroms, Unabhängig-
keit bis zu etwa  70% - 80%

- hoher Aufwand für Steuerung und Speicher
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Wie kann eine Photovoltaikanlage genutzt werden?

Eigenverbrauch + Stromspeicher + Verkauf

• Der produzierte Strom wird sofort selbst verbraucht, 
Überschuss wird in einem Energiespeicher für später 
vorgehalten, weiterer Überschuss wird einem 
Energiepartner verkauft und in das öffentliche 
Stromnetz eingespeist. 

• Mehrbedarf wird vom Energieanbieter eingekauft

+ Hoher Ertrag durch Kostenersparnis + Einspeisung

+ Hohe Nutzung des eigenen Solarstroms, Unabhängig-
keit bis zu etwa  70% - 80%

- hoher Aufwand für Steuerung und Speicher
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Photovoltaik – ein Szenario
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①

① Stromproduktion und -management

② Strom wird für Haushalt verwendet

②

② ② ②

② ②

③ Mehr-Strom wird für Auto verwendet

③

④ Mehr-Strom wird gespeichert

④

⑤ Mehr-Strom wird eingespeist oder 
verpufft

⑤

⑥ wenn die Photovoltaikanlage keinen 
Strom liefert, wird der gespeicherte 
Strom verwendet

⑥

⑦ Ist der Stromspeicher leer, wird der 
Strom-Mehrbedarf zugekauft

⑦
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Stationäre Stromspeicher

Es kann aktuell zwischen Blei-Akkus, Lithium-Ionen-Akkus (Li-Io) und 
Lithium-Eisen-Phostphat-Akkus (LiFePo4) unterschieden werden

• Blei-Akkus:  ca. 2.000 - 3.000 Ladezyklen, Wirkungsgrad ca. 86%, 
Entladetiefe ca. 80%, in der Anschaffung günstiger

• Li-Io-/LiFePo4-Akkus:  ca. 4.000 - 7.000 Ladezyklen, Wirkungsgrad 
ca. 95%, Entladetiefe 100% (jedoch nicht empfehlenswert), in der 
Anschaffung teurer

• die Kosten für Stromspeicher sinken seit Jahren kontinuierlich und 
sind mittlerweile für Li-Io-/LiFePo4- kk s  ei weit   te    .000 €/k   
angekommen. Aktuell gibt es jedoch eine Stagnation der Preise 
aufgrund der hohen Nachfrage.

Quelle: https://www.solaranlagen-portal.com/photovoltaik/stromspeicher
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Wie groß soll ein Stromspeicher sein?
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Die Größe eines Stromspeichers wird anhand des Strombedarfs 

individuell berechnet. 

Folgende Faustregel gilt für die Stromspeicherdimensionierung:

Haushalte mit durchschnittlichem Stromverbrauch tagsüber:

𝑥 𝑘𝑊ℎ 𝐽𝑎ℎ𝑟𝑒𝑠𝑠𝑡𝑟𝑜𝑚𝑣𝑒𝑟𝑏𝑟𝑎𝑢𝑐ℎ

1.000 𝑥 𝟏, 𝟐
=  𝑥 𝑘𝑊ℎ 𝑆𝑝𝑒𝑖𝑐ℎ𝑒𝑟𝑘𝑎𝑝𝑎𝑧𝑖𝑡ä𝑡

Haushalte mit geringem Stromverbrauch tagsüber:

𝑥 𝑘𝑊ℎ 𝐽𝑎ℎ𝑟𝑒𝑠𝑠𝑡𝑟𝑜𝑚𝑣𝑒𝑟𝑏𝑟𝑎𝑢𝑐ℎ

1.000 𝑥 𝟏, 𝟓
=  𝑥 𝑘𝑊ℎ 𝑆𝑝𝑒𝑖𝑐ℎ𝑒𝑟𝑘𝑎𝑝𝑎𝑧𝑖𝑡ä𝑡



Elektroauto direkt mit Photovoltaik laden

66

bietet sich an:

• wenn die Einspeisevergütung geringer als der 

Preis für zugekauften Strom ist.

• wenn das Elektroauto tagsüber zum Laden 

bereitsteht oder ein zusätzlicher Energie-

speicher genutzt wird

• Leider kann der Gleichstrom der Photovoltaik-

Module nicht direkt in die Fahrzeugbatterie 

geladen werden. 
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Elektroauto als Stromspeicher nutzen

67

Vehicle to Load/Device (V2L/V2D) – vom Fahrzeug an angeschlossenes Gerät
Vehicle to Home (V2H) – vom Fahrzeug ins Haus
Vehicle to Grid (V2G) – vom Fahrzeug ins Netz

• ein Elektroauto-Akku bietet eine hohe Speicherkapazität.

• Die bidirektionale Ladetechnik kann die Energiewende 
massiv unterstützen und auch eine zusätzliche 
Einnahmequelle für Energieversorgungsunternehmen und 
Besitzer von Elektroautos bieten. Damit wird sie eine 
ähnliche Funktion erfüllen wie Batterie-Großspeicher.
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Elektroauto als Stromspeicher nutzen

68

• Mittlerweile ist bereits die Norm für bidirektionales Laden, also 
die technischen Anforderungen, definiert und verabschiedet.

• Vor allem V2L wird bereits von vielen Fahrzeugen unterstützt.

• Auch für V2H gibt es bereits (relativ teure) Lösungen 
verschiedener Fahrzeughersteller unter anderem VW, Volvo, 
Polestar, Nissan und Cupra.

• V2G ist aktuell in der Umsetzung. Es sind noch Gesetzes-
änderungen nötig vor allem bei der Besteuerung und beim 
steuerbegünstigten Laden beim Arbeitgeber.

https://www.adac.de/rund-ums-fahrzeug/elektromobilitaet/laden/bidirektionales-laden/
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Neuer PV.Rechner

Die Verbraucherzentrale NRW bietet einen 

übersichtlichen Rechner, mit dem überschlägig 

berechnet werden kann, wie viel Solarstrom aus 

Ihrer Photovoltaikanlage – mit oder ohne 

Batteriespeicher – im Haushalt und mit einem 

E-Auto genutzt werden kann.

• https://www.pv-now.de/
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Bild: pv-now-easy
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Solarrechner für Solarstromanteil
3 Pers., kleine Anlage, ohne Speicher, ohne E-Auto  3 Pers., kleine Anlage, mit Speicher, ohne E-Auto  3 Pers., mittlere Anlage, mit größerem Speicher, ohne E-Auto
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Bilder: verbraucherzentrale.nrw



3 Pers., kleine Anlage, ohne Speicher, mit Zweitwagen  3 Pers., mittlere Anlage, ohne Speicher, mit Zweitwagen  3 Pers., mittlere Anlage, mit größerem Speicher, mit Zweitwagen
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Bilder: verbraucherzentrale.nrw



3 Pers., kleine Anlage, ohne Speicher, mit Pendlerfahrzeug  3 Pers., kleine Anlage, kleiner Speicher, mit Pendlerfahrzeug  3 Pers., mittlere Anlage, mit größerem Speicher, Pendlerfahrzeug
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unabhängige Solar-Rechner
Auch von weiteren unabhängigen Organisationen und Instituten gibt es 

verschiedene Solar-Rechner:

• Solarpotential auf Dachflächen
https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/solarpotenzial-auf-dachflachen

• pv@now Wirtschaftlichkeitsrechner der DGS Franken

(Deutsche Gesellschaft für Solartechnik)
https://www.pv-now-easy.de/pvnow-easy

• Solar-Unabhängigkeitsrechner der HTW Berlin 

(Hochschule für Technik und Wirtschaft)
https://solar.htw-berlin.de/rechner/unabhaengigkeitsrechner/

• Weitere Rechner der HTW Berlin
https://solar.htw-berlin.de/rechner/
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Kommerzielle Solar-Rentabilitätsrechner
Im Internet werden verschiedene Rentabilitätsrechner von 

Herstellern für Photovoltaikanlagen angeboten

• Diese Rentabilitätsrechner sind sehr umfangreich aufgebaut und 

es können für die Kalkulation teilweise sogar Standort, 

Dachneigung und Dachfläche angegeben werden.

• Die Rentabilitätsrechner bieten eine gute Basis für künftige 

Kalkulationen

• Diese Rentabilitätsrechner werden von kommerziellen Photo-

voltaikanlagen-Anbietern oder –Vermittlern bereitgestellt. Daher 

ist es sinnvoll, die erhaltenen Ergebnisse kritisch zu prüfen und 

auf jeden Fall professionell nachrechnen zu lassen.
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Bild: https://www.sma.de/solarrechner.html



Photovoltaikanlage mieten?

Angebote:  0 € Anschaffungs osten, 100% Nutzung

• Der Anlagenvermieter kümmert sich um die Installation und Wartung

• Es müssen feste monatliche Beträge an den Vermieter bezahlt werden. 
Nach einer festgelegten Dauer (von meist 20 Jahren) geht die Anlage für 
 e  sym   isc e    eis v     € i   as Ei e t m  es Miete s ü e .

• Wird die Summe an Zahlungen verglichen mit den Kosten bei einer 
eigenen Anlagen-Installation, so ist das Mietmodell meist erheblich 
kostenintensiver als eine Eigen-Installation.

• Alle Angebote sind daher sehr sorgfältig zu prüfen und nachzu-
kalkulieren.

• Rechnen Sie dazu einfach die monatliche Miete auf die Laufzeit um 
(i.d.R. 20 Jahre) und vergleichen Sie die Gesamtkosten mit einem 
Kaufangebot. Also:  
monatliche Miete x 12 x Jahre Laufzeit   <=>   Kaufpreis einer Anlage
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Angebot:

10 kWp Anlage + 10 kWh Speicher

234,50 x 12 x 20 =

   .  0 €



Was ist eine Strom-Cloud?

Verschiedene Anbieter bieten eine sogenannte Strom-Cloud an

• Ein Überschuss der Photovoltaikanlage wird nicht direkt an einen 
Netzbetreiber verkauft, sondern an ein Strom-Pool-Netzwerk geliefert 
und dort als Guthaben gebucht. 

• Wird nun von der Photovoltaikanlage nicht mehr genügend Strom für den 
Eigenbedarf erzeugt, so kann der im Strom-Pool gebuchte Strom wieder 
abgerufen werden.

• Häufig werden zusammen mit der Cloud auch Komponenten für 
Photovoltaik oder Stromspeicher verkauft.

• Alle Angebote sind sehr sorgfältig zu prüfen und nachzukalkulieren.
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Sie haben ein Angebot?
Sie haben ein Angebot vorliegen und möchten dieses bewerten?

Was sollte ein Angebot erhalten?
• PV-Module
• Träger, Unterkonstruktion, passende Dachhaken
• Wechselrichter
• Energy-Meter (Energie-Zähler)
• Monitoring + Datenlogger (Software)
• Leistungsoptimierer

Wo gibt es Unterschiede in den Angeboten?
• Gerüst mit  a ei   e  (s  e a  t) „ a seits“  este  t
• DC- und AC-Überspannungsschutz mit dabei? 

(Besonders interessant bei Gebäuden vor 2018, da dort noch nicht vorgeschrieben)
• Anlagenversicherung enthalten oder muss diese gesondert abgeschlossen werden
• Garantie des Wechselrichters (2, 5, 12 Jahre Herstellergarantie)
• Möglichkeit und Kosten der Garantieverlängerung des Wechselrichters
• Neuer Zählerkasten (falls notwendig)
• Können die Leistungsoptimierer auch Einzelmodulüberwachung?
• Anlagen-/Systemdokumentation nach DIN EN 62446
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In manchen Angeboten sind die 
erwähnten Komponenten zwar 
aufgelistet, aber mit dem Begriff 
„a te  ativ“  eke   eic  et. 
Dann sind diese Komponenten 
nicht in der Angebotssumme 
enthalten.

Die PV-Fachfirma sollte sich die 
Gegebenheiten vor Ort 
anschauen und kennt daher die 
Anforderungen. Daher sollten 
auch die Kosten für Aufwand 
und Material eindeutig und als 
fester Betrag im Angebot 
enthalten sein. 
Rec     s  siti  e  „ ac  
   wa  “ s   te  ei e t ic  
nicht aufgelistet sein.



Individuelle Hilfe

Für den Landkreis Heilbronn bietet das 

Landratsamt mit der 

 Klimaschutzagentur make it 

ein Informationszentrum und Ansprech-

partner für Kommunen, Privathaushalte 

und Unternehmen.

https://www.make-it-lkhn.de/website/de/lkhn
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Individuelle Hilfe

Die Seite photovoltaikforum.com ist zwar ein 

kommerzielles Angebot, bietet jedoch sehr 

unvoreingenommene Informationen und vor allem 

ein Forum zum Austausch mit anderen Photovoltaik-

Interessierten.

Es ist eine gute Anlaufadresse für alle individuellen 

Fragen zum Thema Photovoltaik. Ihre Frage zu Ihrer 

Anlagenplanung stellen Sie im Forum:

https://www.photovoltaikforum.com/board/69-allgemeine-anlagenplanung-eeg-anlage/
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Netzdienliche Stromspeicherung
Mit einer sogenannten netzdienlichen Stromspeicherung kann aktiv 
zur Stabilisierung des Stromnetzes beigetragen werden

• Auf den ersten Blick bietet es sich an, den eigenen Stromspeicher 
immer dann zu laden, wenn Überschussenergie vorhanden ist. Dann 
wäre der Akku oft schon in den Vormittagsstunden voll geladen.

• Für eine Stabilisierung des Stromnetzes und um bei Überschussenergie 
keine nachhaltigen Stromerzeuger wie Windkraft- oder Photovoltaik-
Anlagen ausschalten zu müssen, wäre es sinnvoll, den Überschussstrom 
in den Spitzenzeiten der Stromerzeugung, also zur Mittagszeit, in den 
Haushaltsspeicher zu laden. Dies wird in erster Linie einfach über eine 
Zeitprogrammierung gesteuert.

• Ebenso ist es sinnvoll, den Strom dann aus dem Speicher zu 
entnehmen, wenn hohe Bedarfe bestehen, also am frühen Abend.

• Eine noch bessere Stabilisierung des Stromnetzes wird erreicht, wenn 
die Batteriespeicher der einzelnen Haushalte vernetzt sind und zentral 
vom Verteilungsnetz-Betreiber gesteuert werden.
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Balkonkraftwerke
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Balkonkraftwerke: Funktion
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Bild: Kontext Wochenzeitung

Ein Balkonkraftwerk bietet eine einfache und schnelle 

Möglichkeit der Stromerzeugung für den Eigenbedarf

• Sogenannte Balkonkraftwerke werden einfach mit 

einem Stecker in das eigene Stromnetz eingebunden.

• Wird Strom erzeugt und selbst verbraucht, so läuft der 

Stromzähler langsamer, Sie zahlen also weniger Strom. 

• Seit Juni 2024 wurde die Maximalleistung am Wechsel-

richterausgang auf  800 Watt angehoben.



Balkonkraftwerke: Standorte
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Balkonkraftwerke 

können auf vielfältige 

Art montiert werden

• Balkongeländer

• Wandmontage

• Bodenständer

• Dachmontage



Balkonkraftwerk: Bestandteile
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PV-Modul
Maximalleistung 
190 - 450 Watt

Wechsel-
richter

Einspeise-
Stecker
(Haushalts-Steckdose 
oder Wieland-Stecker)

Gleichstrom
(meist 48 V)

Wechselstrom
230 V

Ausgangs-Leistung 
maximal 800 Watt

PV-Modul
Maximalleistung 
190 - 450 Watt

PV-Modul
Maximalleistung 
190 - 450 Watt

PV-Modul
Maximalleistung 
190 - 450 Watt



Varianten an Balkonkraftwerken
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Zusammenfassung



Lohnt sich nun eine Photovoltaikanlage?

Ob sich die Installation einer Photovoltaikanlage wirtschaftlich 
„    t“,  ä  t v   se   vie e  Fakt  e  a      m ss imme  
individuell kalkuliert werden.

Es lässt sich auf jeden Fall feststellen, dass die Wirtschaftlichkeit mit 
der Größe einer Anlage zunimmt. Ein zusätzlicher Batterie-Speicher 
muss auf jeden Fall sorgfältig kalkuliert werden. Auch die 
Verwendung einer Speicher-Cloud muss genau gerechnet werden.

Für die Umwelt jedenfalls wird sich eine Photovoltaikanlage immer 
lohnen und sie bietet Ihnen auf jeden Fall ein gutes Gewissen.
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Photovoltaik

Es  i t   c  vie     t   …

Ich hoffe, Sie haben mit diesem Vortrag einige Anregungen und 
Hilfestellungen erhalten können.

Wenn es noch Fragen gibt -  e  e …
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Links zu informativen Seiten zum Thema Photovoltaik

• Umfangreiche Informationen zum Thema Photovoltaik
https://solarcluster-bw.de/de/

• Umfangreiche Informationen zum Thema Photovoltaik, mit Solarrechner zur Nutzung des Stroms in Haushalt und Elektroauto
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/photovoltaik-was-bei-der-planung-einer-solaranlage-wichtig-ist-5574

• PV-Stromkostenrechner der DGS HN-Franken e.V.
https://www.pv-now.de/

• Balkon-Photovoltaikanlage
https://www.photovoltaik-bw.de/themen/balkonsolaranlagen

• Photovoltaik und Steuerrecht
https://www.finanztip.de/photovoltaik/pv-steuer/ (gewerblich)

• Weiterbetrieb von Ü20-Photovoltaikanlagen (wird demnächst auf neuen Stand aktualisiert!)
https://solarcluster-bw.de/fileadmin/Dokumente/Downloads/Solar_Cluster_PV-Netzwerk_BW_Faktenpapier_Ue20-PV-Anlagen_EEG_2021.pdf

• Das Photovoltaikforum – mit Antworten auf die meisten Fragen rund um das Thema
https://www.photovoltaikforum.com/

• Sektorenkopplung effizient voranbringen
https://www.forum-synergiewende.de/sektorenkopplung-reform-energietraegerpreise/

• Umfangreiche Informationen rund ums Thema Photovoltaik mit Photovoltaik-Rechner (gewerblich!)
https://www.solaranlagen-portal.com/
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